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1033_beta
•	 !!! Achtung !!! 

Bevor Sie auf die neue Version updaten, sind alle Modellspeicher in Ihrem eigenen Interesse auf 
einem geeigneten Medium zu sichern, z. B. auf Ihrem PC!!!

•	 korrigiert
•	 Der digitale Schalter DS (24) in der rechten unteren Ecke kann jetzt korrekt eingestellt und 

verwendet werden. 
•	 Die Uhr 1 kann nun im Widget auch bei eingeschalteter HF gelöscht werden.
•	 Die Arbeitsstabilität des GUI-Prozessors wurde verbessert. 
•	 Funktionsstabilität der SD-Karte verbessert.
•	 Das automatische Abschalten der Anzeigebeleuchtung nach 5min funktioniert nun.
•	 Benutzerhinweis, Sprachhinweis und Widget HF-Stärke korrigiert.
•	 Symbole und Texte für aufblitzende und blinkende Digitalschalter korrigiert.
•	 Unverzögerte Kanäle sollten nun auch nach Aus- und Einschalten des Senders oder Modell-

wechsel funktionieren.
•	 Funktionserweiterung mz-16

•	 Bis zu 8 QR/Expo-Funktionen stehen nun auch im Sender mz-16 zur Verfügung, wodurch 
z. B. beim Modelltyp Heli die standardmäßige Vorbelegung nun auch die Funktionen „Gier“ 
und „Gasbegrenzung“ umfasst. 

≡≡ Ältere Modellspeicher vom Modelltyp „Helikopter“ können wie folgt konvertiert werden:
1.	 Wechseln Sie nach dem Laden des Modells in den Menüpunkt „Modelltyp“ und än-

dern den Taumelscheibentyp vom aktuellen Typ auf einen beliebigen anderen und 
kehren Sie dann wieder zur ursprünglichen Einstellung zurück.

2.	 Wechseln Sie zur Kontrolle in das Menü QR/Expo und überprüfen Sie, ob nun die 
Zeilen „5 Gier“ und „6 Gasbegr.“ vorhanden sind.

3.	 Ist dem so, überprüfen Sie auch alle anderen Funktionen Ihres Helikopters um si-
cherzustellen, dass sie wie gewünscht funktionieren. 

1034_beta
•	 !!! Achtung !!! 

Bevor Sie auf die neue Version updaten, sind alle Modellspeicher in Ihrem eigenen Interesse auf 
einem geeigneten Medium zu sichern, z. B. auf Ihrem PC!!!

•	 !!! Warnung !!!! 
Überprüfen Sie nach dem Updaten sorgfältig alle Ruderfunktionen aller Ihrer Modelle. Insbe-
sondere Modelle mit Servo-Detailkurven und Delta-Modelle müssen sehr sorgfältig überprüft 
werden !!!

•	 korrigiert
•	 Widget-Name der deutschen Version von „Bass“ in „Basis“ korrigiert.
•	 Servoeinstellung/Detailansicht

•	 Die Werte für die Berechnung der negativen Wegwerte (Punkte 1 - 6) wurden bisher mit 
falscher Polarität berechnet!!!

•	 Der Einstellbereich wurde von ±10 % auf ±20 % erweitert.
•	 !!! Warnung !!!! 

Beim Laden älterer Modellspeicher wird die Polarität der Punkte 1 - 6 von „+“ auf „-“ bzw. 
„-“ auf „+“ geändert um die korrekte Funktion älterer Modellspeicher in der neuen Soft-
wareversion zu erhalten. 
Seien Sie vorsichtig im Falle eines Downgrades der Software!!! In diesem Fall müssen 
die Werte in der Servo-Detailansicht überprüft und ggf. korrigiert werden oder ein zu äl-
teren Software-Versionen kompatibler Modellspeicher verwendet werden!!!
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•	 Abschaltmöglichkeit im Falle von GUI-Fehlern. (Power off possibility in case of GUI errors.)
•	 Diff. red. Maximum von 125% auf 100% reduziert.
•	 Sequenzerschalter: korrigierte SQN-Zahlanzeige bei den Sequenzerschaltern Q1 ... Q3, 

vorher Q0 ... Q2.
•	 Die Sprachansage für Systemwarnung 2 wurde von Senderstärke auf Senderniedrig-Signal 

geändert. 
•	 TX- und RX-Stärke und -Rate/Qualität (Widgets, Systemwarnung, Benutzerhinweis, Sprach-

hinweis, Sensorschalter): Namen, Werte und Ansagen passen jetzt zusammen.
•	 Fehler bei der Anzeige des Up-Timer-Symbols nach Änderung der Flugphase in der Detail-

ansicht des Timer-Sets korrigiert.
•	 Modelltyp Delta: Einstellungsfehler bei Butterfly bzw. Springen der Einstellung von HR zu 

FLAP HR behoben.
•	 Sprachmeldung: Wechsel von ELECTRIC oder GENERAL Höhe zu Vario Höhe ist jetzt ohne 

Einfrieren des Senders möglich.
•	 Menü „Modell Liste“: Das Zurückgehen von einem bereits ausgewählten Modell über die 

linke obere Menütaste ist jetzt auch möglich bei Modellnummern >31. 
•	 Sprachansage für Einzelzellen bei Electric und General Modul geändert von durchschnittli-

cher zu niedrigster Zellenansage.
•	 Widget: Cell Volt Min zeigt nun die Spannung der schwächsten Zelle anstelle des Durch-

schnittswertes. Strom und Max ist immer noch der Durchschnitt.
•	 Sensorschalter ESC Power: Volt-Skala von 1 V- in 0,1 V-Schritte geändert.
•	 Benutzerhinweis ESC Leistungsspannung min von 1 V- in 0,1 V-Schritte geändert.
•	 Sensorschalter Lowcell-Spannung funktioniert jetzt.
•	 Für Modellgleitschirme, Modellfallschirmspringer und F-Schlepp-Flüge ist in der Regel eine 

reduzierte Telemetrie-Geschwindigkeit erforderlich. Diese ist nun wahlweise einstellbar auf 
100 %, 50 % oder  33 %. 

1035_beta
•	 !!! Achtung !!! 

•	 Bevor Sie auf die neue Version updaten, sind alle Modellspeicher in Ihrem eigenen Interesse 
auf einem geeigneten Medium zu sichern, z. B. auf Ihrem PC!!!

•	 Zum Konvertieren eines Modellspeichers passend zur neuen Firmwareversion ist jeder da-
von betroffene Modellspeicher zwingend VOR dessen erstmaliger Benutzung unter der neu-
en Firmware zu speichern. Dazu unmittelbar nach dem Laden eines Modellspeichers entwe-
der wieder den Sender kurzzeitig ausschalten oder den Modellspeicher wechseln. In beiden 
Fällen wird der aktuelle Modellspeicher unter der neuen Firmwareversion abgespeichert 
und kann nach dem erneuten Einschalten des Senders bzw. nach dem erneuten Laden des 
betreffenden Modellspeichers wie üblich benutzt werden.

•	 modifiziert
•	 Die Modellzeit kann nun mit einem Schalter gestartet und gestoppt werden. Löschen der 

kumulierten Modellzeit entweder mit der Reset-Funktion im Menü „Uhr Info“ oder durch Auf-
rufen der entsprechenden Widget-Funktionen und anschließendem Antippen von „zurück-
setzen“.

•	 Die Einstellwerte des orangefarbigen seitlichen Einstellschiebers werden jetzt in den durch 
Antippen von „Detail“ erreichbaren Grafiken der Menüs „Gebereinstellung“, „Freie Mischer“ 
und „Bremse“ gerundet.

1036
•	 !!! Achtung !!! 

•	 Bevor Sie auf die neue Version updaten, sind alle Modellspeicher in Ihrem eigenen Interesse 
auf einem geeigneten Medium zu sichern, z. B. auf Ihrem PC!!!
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•	 Zum Konvertieren eines Modellspeichers passend zur neuen Firmwareversion ist jeder da-
von betroffene Modellspeicher zwingend VOR dessen erstmaliger Benutzung unter der neu-
en Firmware zu speichern. Dazu unmittelbar nach dem Laden eines Modellspeichers entwe-
der wieder den Sender kurzzeitig ausschalten oder den Modellspeicher wechseln. In beiden 
Fällen wird der aktuelle Modellspeicher unter der neuen Firmwareversion abgespeichert 
und kann nach dem erneuten Einschalten des Senders bzw. nach dem erneuten Laden des 
betreffenden Modellspeichers wie üblich benutzt werden.

•	 Uhren-Widgets, insbesondere das Uhr 1 Widget, sollten gelöscht und neu aktiviert und ein-
gestellt werden, damit sie korrekt funktionieren.

•	 Die durch Antippen des Symbols  rechts oben in der Grundanzeige des Senders aufruf-
bare Option „Alle Widget Daten zurück setzen“ setzt nun auch alle Uhren mit Ausnahme der 
Systemzeit und der Modellzeit zurück.

•	 modifiziert
•	 Uhren werden beim Zurücksetzen nicht mehr angehalten.
•	 Gebereinstellung: Die gewählte „Verzögerung“ wirkt nun auch auf unter „Detail“ eingestell-

te Geberkurven.
•	 Widget Entfernung/Höhe/Geschwindigkeit: GPS Home-Richtung Position korrigiert.
•	 General Air Modul: Sensorschalter „unterste Zelle“ sollte nun auch mit dem Spannungsmo-

dul 2-4S funktionieren.
•	 Zurücksetzen der Sensorschalter bei HF OFF.
•	 Senderlautsprecher funktioniert jetzt auch bei aktiver Bluetooth-Verbindung. Er kann mit der 

Systemlautstärke abgeschaltet werden. Die Lautstärke von .wav-Dateien und Vario ist jetzt 
niedriger um die Klangqualität mit Bluetooth zu optimieren.

•	 QR/Expo/Detail: Wenn in der Grafik der rechte Expo R-Wert mit dem orangefarbenen seit-
lichen Schieberegler geändert wurde, wurde bei „-Rate+“ anstatt des Expo R-Wertes der 
Expo L-Wert angezeigt.

•	 Direct Adjust: Der Maximalwert korrigiert von 0 auf +125 %.
•	 Gebereinstellung: Alle in einer auf „global“ gestellten Zeile vorgenommen Einstellungen 

werden automatisch in alle bestehenden und ggf. zukünftig neu erstellte Phasen kopiert. 
Gleiches gilt für das Löschen oder ändern von Einstellungen. So müssen nicht mehr alle 
Phasen einzeln eingestellt, geändert oder gelöscht  werden. Erst nach der Umstellung der 
betreffenden Zeile auf „Phase“ können die phasenübergreifend übernommenen Einstellun-
gen in den einzelnen Phasen individualisiert werden bzw. sind dann zu individualisieren. 
Wird dagegen von Anfang an eine Zeile auf Phase“ umgestellt, dann sind die gewünschten 
Einstellungen phasenspezifisch zu erstellen.
Wird versehentlich auf „global“ und dann wieder zurück auf „Phase“ gestellt, dann erfolgt 
keine Änderung mehr. Die globalen Einstellungen werden weder neu kopiert noch gelöscht. 
Ebenso wenig werden die zuvor eingestellten phasenabhängigen Werte überschrieben, 
wenn wieder auf „phasenabhängig“ umgeschaltet wird, es sei denn die Geberzuweisung 
wird gelöscht und auch die Geberkurven wieder in die Original 3-Punktkurve zurückgesetzt, 
dann werden alle Gebereinstellungen beim Wechsel von „global“ auf „Phase“ wieder zurück-
gesetzt und die Verzögerungszeiten der Einstellung der Globalen Phase übernommen.

•	 Trimmeinstellung: Alle in einer auf „global“ gestellten Zeile vorgenommen Einstellungen 
werden automatisch in alle bestehenden und ggf. zukünftig neu erstellte Phasen kopiert. 
Gleiches gilt für das Löschen oder ändern von Einstellungen. So müssen nicht mehr alle 
Phasen einzeln eingestellt, geändert oder gelöscht  werden. Erst nach der Umstellung der 
betreffenden Zeile auf „Phase“ können die phasenübergreifend übernommenen Einstellun-
gen in den einzelnen Phasen individualisiert werden bzw. sind dann zu individualisieren. 
Wird dagegen von Anfang an eine Zeile auf Phase“ umgestellt, dann sind die gewünschten 
Einstellungen phasenspezifisch zu erstellen.
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Wird versehentlich auf „global“ und dann wieder zurück auf „Phase“ gestellt, dann erfolgt 
keine Änderung. Die globalen Einstellungen werden weder neu kopiert noch gelöscht. Eben-
so wenig werden die zuvor eingestellten phasenabhängigen Werte überschrieben, wenn 
wieder auf „phasenabhängig“ umgeschaltet wird, es sei denn die Geberzuweisung wird ge-
löscht und infolgedessen alle Einstellungen der betreffenden Zeile auf die Standardwerte 
zurückgesetzt werden.
Bei allen anderen Menüs mit globalen Einstellungen in dem jeweiligem Menü werden beim 
ersten Wechsel von „global“ zu „Phase“ die aktuellen Einstellwerte der Phase 1, üblicherwei-
se als „Normal“-Phase bezeichnet, in alle weiteren Phasen kopiert.

•	 Freie Mischer 
•	 Wird nach der Erstellung von Flugphasen erstmalig auf der Seite „Detail“ des Menüs 

„Freie Mischer“ in der Gruppe „global“ eine Mischercharakteristik definiert, wird diese 
Mischerdefinition in alle bestehenden Flugphasen übernommen. Wird dieser Mischer  
hernach auf der Seite „Detail“ von „global“ auf „Phase“ umgestellt, können die übernom-
menen Einstellungen phasenspezifisch modifiziert oder auch gelöscht werden.

•	 Wird nach Erstellung dieses Mischers eine weitere Flugphase definiert, werden dessen 
Detaileinstellungen übernommen solange der Sender noch nicht ausgeschaltet oder ein 
Modellwechsel vollzogen wurde. Wurde dagegen der Sender zwischenzeitlich ausge-
schaltet oder ein Modellwechsel vorgenommen, sind die betreffenden Detaileinstellun-
gen von Grund auf neu zu definieren.

•	 Auf einfache Weise zurückgesetzt werden auf die aktuellen Einstellungen der Phase 1 
können phasenspezifische Mischercharakteristiken indem auf der ersten Einstellseite 
des Menüs „Freie Mischer“ entweder in der Spalte „von“ oder „zu“ die Zuordnung ent-
fernt, dann auf der Detailseite von „Phase“ auf „global“ umgestellt und anschließend auf 
der ersten Einstellseite der alte Zustand wieder her gestellt wird.

•	 Gebereinstellung: Die phasenabhängige Speicherung digitaler Trimmwerte sollte nun auch 
bei geschlossenem Menü funktionieren.


